
Editorial 
 

Liebe Sportkameraden und Kameradin-

nen, 

 

am Wochenende steht das Highlight des 

Jahres an, die Deutschen Jugend Einzel-

Meisterschaften.  

Dies ist das letzte große Ereignis in dieser 

Saison auf nationaler Ebene. Viele unserer Sportler rechnen sich die ein oder anderen 

Medaillenchancen aus. Für den ein oder anderen geht es auch noch darum, sich für 

die Jugend-Europameisterschaften in Rumänien in Stellung zu bringen bzw. sich in 

das Notizheft der zuständigen Bundestrainer und Bundestrainerinnen zu spielen.  

Der TTBW geht mit folgenden SpielerInnen ins Rennen: 

Wenna Tu, Jana Kirner, Alexandra Kaufmann, Annett Kaufmann und Ramona Betz, 

sowie bei den Jungs Tom Eise, Pekka Pelz, Sven Hennig, Kay Stumper, Carlos Dett-

ling, Jeromy Löffler und Tobias Tran.  

Die Jungs und Mädels, die bei diesem Turnier an den Start gehen, wissen, was sie 

wollen und um was es geht. Für die Jüngeren geht es natürlich darum, auch Erfahrun-

gen zu sammeln, aber am Ende sind es natürlich Deutsche Meisterschaften und dort 

zählen ausschließlich Plaketten: dies natürlich am besten in allen Farben.  

 

Evelyn Simon  

KW 16 April 2018 
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Thema der Woche 

TTVWH sucht das Meisterbild 2018 

An diesem Wochenende steht für die Verbands– und Bezirksspielklas-
sen des TTVWH der letzte Punktspieltag der laufenden Saison 2017/18 
an, in der insgesamt über 4.500 Mannschaften zahlreiche Punktspiele 
bestritten haben. Und dabei sind die Ober-, Regional– und Bundesspiel-
klassen gar nicht eingerechnet. 

Bereits jetzt steht schon der ein oder andere Meister in den unterschiedlichsten Spielklassen fest, doch für einige 
Teams geht es noch um die letzten wertvollen Punkte zum Titel. Genauso haben auch noch viele die Chance, in den 
Relegationsspielen den hart umkämpften Aufstieg zu schaffen.  

All diese Meister und Aufsteiger haben ihre ganz eigene Erfolgsgeschichte und diese Geschichten möchten wir ins 
Rampenlicht rücken. Sie können uns deshalb ihre kuriose, spannende und außergewöhnliche Geschichte mit einem 
kreativen Bild ihrer Mannschaft bis 7. Mai an medien@ttvwh.de senden. Je ausgefallener, desto besser, wir suchen 

die größten Emotionen unseres Tischtennissports! 

Die besten Bilder werden dann bei einem Facebook-Voting (7.-14. Mai) zur Wahl des „TTVWH-Meisterbildes 2018“ 
gestellt und den Sieger erwartet ein Überraschungspreis!  

Der TTVWH wünscht allen Teilnehmern viel Erfolg bei der Wahl und gratuliert an dieser Stelle zu den zahlreichen 
Erfolgen! 

TTVWH 

Ergebnisse der Schwerpunkt-Ranglistenturniere 

Am vergangenen Sonntag wurden im Verbandsgebiet des TTVWH die Ausspielun-

gen des Jahrgangs-Schwerpunkt-RLT I ausgetragen. In den vier Schwerpunkten 

Mitte, Nord, Südost und West traten insgesamt 463 Mädchen und Jungen an, doch 

nur jeweils die Erstplatzierten in den Konkurrenzen konnten sich hierbei direkt für 

das Top 20-Jahrgangs-Ranglistenturnier des TTBW qualifizieren. Drei der vier Zwei-

ten kommen ebenfalls weiter. Diese Rangliste findet für: 

U11/U12 am 9. Juni in Reutlingen, 

U13/U14 am 16. Juni in Waldkirch und 

U15/U18 am 30. Juni in Weinheim-West statt. 

Alle Ergebnisse der Schwerpunkt-Ranglisten finden Sie hier. 

3. Liga: Neckarsulmer holen doppelte Meisterschaft! 

In der laufenden Saison gibt es für die NSU Neckarsulm Großes zu feiern: So-

wohl die Damen als auch die Herren haben in der 3. Bundesliga die Meisterschaft 

klargemacht und spielen in der Saison 18/19 in der 2. Bundesliga auf.  

Nachdem die Herren schon frühzeitig und ohne Niederlage als Meister feststan-

den, konnten die Damen nun am vorletzten Spieltag mit dem Auswärtserfolg in 

Langweid ebenfalls den Titel sichern und sind noch ungeschlagen.  

Neben den beiden Drittliga-Erfolgen hat Neckarsulm mit zahlreichen Mannschaf-

ten im Aktiven– und Jugendbereich Meisterschaften eingefahren und insgesamt 

herausragende Saisonergebnisse erzielt. Der TTVWH gratuliert hierzu recht herzlich! 

mailto:medien@ttvwh.de
https://www.ttvwh.de/wettkampfsport/wettkampfsport-jugend/einzelsport-jugend/11706-ergebnisse-ttvwh-jahrgangs-schwerpunkt-rlt-i-2018
https://www.ttvwh.de/images/2018/2018-01-13_14_TTVWH-JG-EM/Shevtsova-Kamilla_NSU-Neckarsulm_VA1_2934.jpg


Schiedsgerichtsurteile des TTVWH 

 

Anwesenheit zwischen einzelnen Spielen ist nicht notwendig - Schiedsgerichturteil vom 11.04.2018 

Im vorliegenden Fall wurde das zweite Einzel des Spielers A der Heimmannschaft vorgezogen, da dieser aus priva-

ten Gründen die Halle vorzeitig verlassen musste. Der gegnerische Spieler B war einverstanden und trat zu seinem 

Einzel an. Spieler A verließ im Anschluss die Halle und kehrte vor dem Schlussdoppel wieder zurück, für welches er 

aufgestellt war. Zu diesem wollte er beim Stand von 8:7 für seinen Verein auch antreten. Die Auswärtsmannschaft 

drohte daraufhin einen Protest an, sollte der Spieler A, welcher die Halle verlassen hat, zum Schlussdoppel antre-

ten. Die Heimmannschaft entschied sich dafür, das Schlussdoppel abzugeben und trug die entsprechende 0:3-

Wertung (0:11, 0:11, 0:11) in den Spielbericht ein. Damit war das Spiel beendet.  

Die Auswärtsmannschaft legte daraufhin Protest ein, da erstens das Einzel zwischen Spieler A und B vorgezogen 

wurde, ohne den Auswärtsmannschaftsführer zu informieren und zweitens, weil die Heimmannschaft das Doppel 

abgegeben hat und die Auswärtsmannschaft hierbei einen Spielabbruch sieht. Der Spielleiter entschied, das Ender-

gebnis zu belassen. 

Das Schiedsgericht weist den Einspruch als unbegründet ab. Dem Vorziehen des zweiten Einzels des Spielers A 

stand kein Widerspruch seitens der Gäste entgegen, sodass konkludent ein Einvernehmen vorhanden war. Des 

Weiteren darf ein Spieler jederzeit die Halle verlassen und wieder zurückkehren. 

Auch handelt es sich nicht um einen Spielabbruch. Das Doppel wurde nicht aufgerufen, in Anbetracht dessen, dass 

es abgegeben wurde, handelt es sich hierbei nur um eine zu vernachlässigende Förmelei. Auch wurde der Spielbe-

richt nicht manipuliert, die Ergebnisse wurden korrekt eingetragen und stellen keine Lüge dar. 

Somit wird das Spiel wie sportlich ausgetragen gewertet. 

 

 

WO ermöglicht individuelle Bezirkspokal-Regelungen - Schiedsgerichturteil vom 26.03.2018 

Im vorliegenden Fall wurde das Pokalspiel zwischen Mannschaft A und Mannschaft Z, welches regulär mit 4:0 für 

Mannschaft A endete, vom Pokalspielleiter nachträglich mit 4:0 für Mannschaft Z gewertet. Grund hierfür ist das Ein-

setzen eines Spielers, welcher am 01.09.2017 noch nicht in der Mannschaftsmeldung von Mannschaft A geführt 

wurde. Hiergegen legte Mannschaft A Protest ein, da laut Wettspielordnung jeder Spieler, der in der Mannschafts-

meldung des Rückrunden-Punktspielbetriebs gelistet ist, auch im Pokal spielberechtigt ist. Zudem waren ihnen die 

Durchführungsbestimmungen des Bezirks für den Pokal nicht bekannt. 

Das Schiedsgericht weist den Einspruch als unbegründet ab. Gemäß WO K 1 sind die Bezirke berechtigt, neben 

den weiterführenden Pokalmeisterschaften andere, sogenannte Pokalwettbewerbe, durchzuführen. Diese haben 

den Status von nicht weiterführenden Veranstaltungen gemäß WO A 11.3. Für diese Pokalwettbewerbe gelten die 

Regelungen des Abschnitts K der WO nicht. Des Weiteren dürfen die Bezirke eigene Durchführungsbestimmungen 

für ihren Pokalwettbewerb festlegen. Daher war es möglich, dass der betreffende Bezirk festlegt, dass nur Spieler/-

innen, die am 01.09.2017 in der Mannschaftsmeldung gelistet waren, im Pokal einsatzberechtigt sind.  

Die Durchführungsbestimmungen für den Pokal sind auf der Homepage des Bezirks eingestellt und für jeden öffent-

lich zugänglich. Daher ist es nicht notwendig gewesen, jeder Mannschaft eine Ausfertigung zukommen zu lassen.  



Nachbetrachtung: Fitnesstag am 12.04. in 

Sindelfingen 
 

Am Donnerstag, den 12. April 2018, fand der diesjährige 

Fitnesstag „Mach mit. Werde fit.“ im und um den Glaspa-

last statt.  

Dank der guten Organisation und maßgeblichen Unter-

stützung konnte der VfL Sindelfingen 33 Sportstationen 

einrichten und annähernd 1.400 Kindern einen Trainings-

platz anbieten. 

 

Der Fitnesstag war so ein weiterer toller Erfolg für alle Be-

teiligten und hat sich bei den Sindelfinger Schul- und Kin-

dergartenkindern als sehr beliebtes Sportangebot etab-

liert. In der Tradition und der Qualität dieses Angebotes spiegeln sich Stellenwert, Leistungsfähigkeit und Vielfältig-

keit des Sindelfinger Sports wieder. 

Auf dem Bild zu sehen sind die zwei FSJler Leon Diehl und Tom Duffke (vorne) sowie vier tatkräftige Helfer der 

Tischtennis-Abteilung des VfL Sindelfingen, die den Beteiligten mit dem TTVWH-Tourbus ein umfangreiches Ange-

bot bieten konnten. 

TTVWH sucht Verstärkung -  Stelle im Hauptamt zu vergeben 

Der TTVWH sucht für den Zeitraum ab 1.09.2018 einen Mitarbeiter. 

Aufgabengebiete sind: 

- Verwaltung und Beratung in den Bereichen Einzel- und Mannschaftssport (click-TT,     
MKTT, Wettspielordnung) 

- Finanzen/Controlling 

- Marketing 

- Aufgabengebiete in Abstimmung mit dem Geschäftsstellen-Team 

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie hier. 

TTVWH sucht Verstärkung - Azubi-Stelle zu vergeben 

Der TTVWH sucht für den Zeitraum ab 1.09.2018 noch Mitarbeiter für eine Ausbildungs-

stelle Kauffrau/-mann für Büromanagement, die Bewerbungsfrist wurde bis zum 30. April 

2018 verlängert. 

Wenn Sie Interesse an Themenbereichen rund um den Tischtennissport und mit kauf-
männischem Grundwissen haben, finden Sie hier die komplette Stellenausschreibung. 

https://www.ttvwh.de/257-aus-dem-ttvwh/meldungen-geschaeftsstelle/11699-2018-04-05_stelle-im-hauptamt
https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwi3u-P9147aAhWLKVAKHc9fCvgQjRx6BAgAEAU&url=https%3A%2F%2Fde.wikipedia.org%2Fwiki%2FTischtennis-Verband_W%25C3%25BCrttemberg-Hohenzollern&psig=AOvVaw2PS7LbYpe93WOFcB
https://www.ttvwh.de/257-aus-dem-ttvwh/meldungen-geschaeftsstelle/11645-freie-stellen-für-fsj-und-azubi-2018
https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwi3u-P9147aAhWLKVAKHc9fCvgQjRx6BAgAEAU&url=https%3A%2F%2Fde.wikipedia.org%2Fwiki%2FTischtennis-Verband_W%25C3%25BCrttemberg-Hohenzollern&psig=AOvVaw2PS7LbYpe93WOFcB


Schiedsrichter Aus– und Fortbildungstermi-

ne 2018 

In 2018 bieten wir wieder eine Ausbildung zum Ver-

bandsschiedsrichter am Tisch (VSRaT) sowie zum Ver-

bandsschiedsrichter (VSR) an. Nähere Informationen zu 

den Lehrgängen und den anschließenden Einsätzen kön-

nen den Flyern entnommen werden. Die Daten zum 

nächsten Lehrgang sind wie folgt: 

Ausbildungslehrgang: 11.-13.05.2018 in Herrlingen 

(Bezirk Ulm), Prüfungstag: 17.06.2018 (Ort steht noch 

nicht fest) 

Flyer + Ausschreibung VSR 

Flyer + Ausschreibung VSRaT 

Alle Infos zu den Lehrgängen finden Sie auf der TTVWH-Homepage. 

Aktualisiertes Adressverzeichnis 

Das Adressenverzeichnis wurde zum 19.4 aktualisiert. 

Alle Satzungen, Regeln und Ordnungen können Sie im TTVWH-Handbuch nachlesen. 

DTTB 

DTTB sucht Sport-Inklusionsmanager/in 

Der DTTB kann im Rahmen eines Förderprojektes des Bundesministeriums 
für Arbeit und Soziales eine Projektstelle für eine/n Inklusionsmanager/in ein-
richten. 

Die Stelle umfasst Teilzeit 30 Std./Woche und ist auf 24 Monate bis zum 
30.06.2020 befristet. Meldeschluss ist der 30. April 2018, zur Stellenaus-
schreibung kommen Sie hier. 

http://www.ttvwh.de/files/2017/Regeln/VSR-Ausbildung/VSR-Lehrgang_2018_Flyer.pdf
http://www.ttvwh.de/files/2017/Regeln/VSR-Ausbildung/VSR-Lehrgang_2018_Ausschreibung.pdf
http://www.ttvwh.de/files/2017/Regeln/VSR-Ausbildung/VSRaT-Lehrgang_2018_Flyer.pdf
http://www.ttvwh.de/files/2017/Regeln/VSR-Ausbildung/VSRaT-Lehrgang_2018_Ausschreibung.pdf
https://www.ttvwh.de/wettkampfsport/wettkampfsport-schiedsrichter/ausbildung/11609-schiedsrichter-aus-und-fortbildungstermine-2017
https://www.ttvwh.de/handbuch
http://www.tischtennis.de/news/dttb-sucht-sport-inklusionsmanagerin.html


TTBL 

Play-Off-Halbfinale: Ochsenhausen und Düsseldorf treffen 
sich im Finale 

Diese beiden Teams treffen in dieser Saison zum gefühlt hundertsten Mal aufei-
nander, doch erstmals seit 2013 wieder im TTBL-Finale: Borrusia Düsseldorf 
und TTF Liebherr Ochsenhausen stehen sich am 26. Mai in der Fraport Arena 
Frankfurt gegenüber.  

Ochsenhausen bezwang Fulda-Maberzell wie im Hinspiel schon mit 3:1, wobei 
der Franzose Simon Gauzy mit zwei Punkten und vor allem dem entscheiden-
den Punkt wieder eine überragende Leistung zeigte. 

Düsseldorf zog mit einem hart umkämpften 3:2 über Saarbrücken nach und will die Ochsenhausener Titelträume wie 
bereits im Halbfinale der Champions League zerstören. 

Berichte zu beiden Partien finden Sie hier. 

 

Behindertensport 

Einladung zu den 2. Handicap Open am 2. Juni in 

Wetzlar 

Der Deutsche Behindertensportverband, kurz DBS, sucht in diesem 

Jahr wieder Spielerinnen und Spieler mit kleinen und großen Behin-

derungen, die im TT-Spielbetrieb teilnehmen und das Potenzial ha-

ben, im Behindertensport große Erfolge zu erzielen. Diesen Leuten 

wird mit den 2. Handicap Open in Wetzlar wieder die Möglichkeit 

geboten, ihr Talent unter Beweis zu stellen und die Chance zu ergattern, sich bis zu den Paralympischen Spielen  zu 

qualifizieren. 

Alle weiteren Infos zum Turnier und den Teilnahmebedingungen finden Sie hier. 

https://www.mytischtennis.de/public/bundesligen/12292/duesseldorf-folgt-ochsenhausen-ins-ttbl-finale
http://www.dbs-tischtennis.de/aktuelles/22-03-2018/


Team Ba-Wü bei Deutscher Meisterschaft 

Bei den Deutschen Meisterschaften im Einzel und Doppel waren 

die stehenden Spieler und Spielerinnen der Wettkampfklassen 6 – 

AB am Start. Baden-Württembergs Landestrainer Momcilo Bojic 

zeigte sich zufrieden mit den Leistungen. „Das ist insgesamt ein 

sehr guter Ergebnis – fast alle Spieler haben ihr Maximum rausge-

holt“, war sein Fazit.  

Deutsche Meister wurden das Doppel David Korn und Thorsten 

Schwinn (beide BSV Walldorf). Michael Roll mit Jannik Schneider 

(SV Hoffeld) und Gerd Werner (BSV Walldorf) mit Hammerlindl 

(Bayern) schafften in der gleichen Konkurrenz den dritten Platz. In 

der WK 6/7 konnte das neu formierte Doppel Tim Laue (SV Hof-

feld) und Ibrahim Soyal (SV Salamander Kornwestheim) gleich auf Anhieb einen starken dritten Platz erspielen. Jo-

hannes Lehrer (BRSG Bietigheim-Bissingen) gewann zusammen mit Wand (NRW) Bronze im Doppelwettbewerb 

der WK 8.  

Für die positiven Überraschungen im Einzelwettbewerb sorgten Ibrahim Soyal in der WK 6 und Stefan Strobel in der 

WK 7. Beide schafften es zum ersten Mal aufs Treppchen im Einzelwettbewerb. C-Kader Spieler Tim Laue traf im 

Halbfinale der WK 6 auf Thomas Rau, ging dabei stets in Führung, konnte  seine Führungen leider nicht für einen 

Satzgewinn nutzen. Deutscher Vizemeister im Einzel der WK 10 wurde Michael Roll. Der C-Kader Spieler war be-

reits 2013, 2015 und 2017 Deutscher Meister. Im Finale musste er sich Lion Bauer aus Hessen geschlagen geben. 

Für Platz drei reichte es bei David Korn, dasselbe Ergebnis stand für den Linkshänder auch in der Offenen Klasse 

zu Buche. Routinier Gerd Werner belegte in der Offenen Klasse ebenfalls Platz drei. 

Betreut wurden die Athleten vom Momcilo Bojic und Anika Müller, unterstützt wurden sie bei der Organisation von 

WBRS Tischtennis-Fachwart Harald Laue. 

Persönliches 

Ehrenpräsident Gerhard Maier gestorben 

Von 1968 bis 1979 war er 1. Vorsitzender (heutige Bezeichnung: Präsident) des 

Tischtennisverbandes Württemberg-Hohenzollern (TTVWH), anschließend bis heute 

Ehrenpräsident - am Mittwoch starb Gerhard Maier im Alter von 96 Jahren im Senio-

renzentrum Köngen. An der Trauerfeier und Beerdigung am Donnerstag in Ostfildern

-Nellingen nahmen Präsidiumsmitglieder und Ehrenmitglieder des TTVWH teil. Der 

TTVWH hat über ein halbes Jahrhundert von der vielfältigen und hoch engagierten 

ehrenamtlichen Arbeit Maiers profitiert. Ab 1959 war der Nellinger als stellvertreten-

der Vorsitzender des Verbandes tätig, danach als Präsident und Ehrenpräsident. Bis 

vor wenigen Monaten verfolgte er mit großem Interesse das Geschehen im Tischten-

nis Württembergs, entschied über Ehrungsanträge und diskutierte die Verbandspoli-

tik. Seine Meinung und sein Rat hatte großes Gewicht. Für sein umfangreiches ge-

sellschaftliches Engagement - nicht nur im Tischtennis - erhielt Gerhard Maier im 

Jahr 1981 das Bundesverdienstkreuz. Auch der Deutsche Tischtennis-Bund zeichnete ihn mit der Ehrenmedaille in 

Gold aus, im inzwischen nicht mehr existierenden Süddeutschen Tischtennisverband war er Ehrenmitglied. Auch 

vom Württ. Landessportbund (WLSB) bekam Maier die Ehrennadel in Gold sowie die Ehrenmitgliedschaft verliehen. 

Der TTVWH trauert um Gerhard Maier, einen der engagiertesten Mitarbeiter seiner Verbandsgeschichte. Wir sind in 

Gedanken bei der Familie und wünschen ihr viel Kraft für die Zukunft! 



TTVWH Online 

Homepage: www.ttvwh.de 
TTVWH @ YouTube: www.youtube.com/TTVWHonline 
Schulsport-Initiative: www.tischtennis-macht-schule.de 
TTVWH auf Facebook: https://www.facebook.com/TTVWH?fref=ts 

 

 

TTVWHNews abonnieren oder kündigen 

Click-TT-Nutzer verwalten ihr Newsletter-Abonnement über ihren persönli-
chen click-TT-Zugang. 

Alternativ kann der Newsletter über folgende E-Mail-Adresse formlos abonniert bzw. abbestellt werden: 
newsletter-abo@ttvwh.de 
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NEW ROZENA 
FEHLERVERZEIHEND UND LEISTUNGSSTARK

Der neue ROZENA Belag bietet hohe Toleranz durch Kombination des weltweit erfolgreichen 
Spring Sponge Schwammes in spezieller Farbgebung mit einer neuartigen Belagoberfläche. 

Die einzigartige High Tension Technologie, entwickelt von Butterfly, ermöglicht eine dynamische 
Spielweise sowie hohe Konstanz durch Ausgleich kleinerer Ungenauigkeiten eigener Schläge. 
ROZENA folgt dem Qualitätsanspruch seiner legendären Vorgänger und entfaltet seine Stärke 
besonders im tischnahen Spiel und in der Halbdistanz.

UVP 44,90 €


